
 

Seite: 1/26 

 
 

Öffentliches Protokoll 
Sitzung der Bürgerschaft der Hansestadt Wismar 

 
Sitzungstermin: Donnerstag, 26.06.2025 
Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr 
Sitzungsende: 22:09 Uhr 
Ort, Raum: Bürgerschaftssaal im Rathaus, Am Markt 1, 23966 Wismar 
 
Anwesenheitsliste 

Anwesend 
Vorsitz 
 

Name  Bemerkung 
Sylvia Bartsch   
   
 

Mitglieder 
 

Name  Bemerkung 
Toni Brüggert   
Christa Hagemann  bis 17:45 Uhr 
Siegfried Ballentin   
Torsten Born   
Tom Brüggert   
René Domke   
Michael Freitag   
Tilo Gundlack   
Hans-Martin Helbig   
Ingolf Holst   
Carsten Jantzen  ab 17:02 Uhr 
Daniela Keßler   
Ronny Keßler   
Kathleen Klein   
Horst Krumpen   
Karin Lechner   
Renate Lüders   
Christoph Meister  ab 17:02 Uhr 
Ronny Ortland   
Sigfried Rakow  ab 17:02 Uhr 
Jürgen Schmidt   
Lysann Schmidt-Blaahs   
Brigitte Schneider   
Andreas Schöning   
Maik Schröder   
Dr. Marcel Schröder  bis 21:25 Uhr 
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Name  Bemerkung 
Claudia Tamm   
Angelo Tewes   
Klaus Tilsen   
   
 
 

Abwesend 
Mitglieder 
 

Name  Bemerkung 
Andreas Behm  entschuldigt 
René Fuhrwerk  entschuldigt 
Frank Junge  entschuldigt 
Jens-Holger Schneider  entschuldigt 
   
 
 

 
Gäste: 
 
 
[Ende Anwesenheitsliste] 
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Tagesordnung 

Öffentlicher Teil 
 
TOP Betreff 
1 Einwohnerfragestunde 

 
 

 
 

2 Eröffnung der Sitzung 
 
 

 
 

3 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
 
 

 
 

4 Anwesenheit und Beschlussfähigkeit 
 
 

 
 

5 Personelle Veränderungen in den Ausschüssen 
 
 

 
 

6 Änderungsanträge zur Tagesordnung 
 
 

 
 

7 Protokoll über die vorhergehende Sitzung der Bürgerschaft vom 22.05.2025 
 
 

 
 

8 Mitteilungen der Präsidentin 
 
 

 
 

9 Mitteilungen des Bürgermeisters 
 
 

 
 

10 Vorlagen des Bürgermeisters 
 
 

 
 

10.1 Anpassung des jährlichen Mietzinses und gleichzeitige Erhöhung der jährlichen 
Förderung der Technisches Landesmuseum Mecklenburg-Vorpommern gemeinnützige 
Betriebsgesellschaft mbH, Wismar 
 

VO/2017/2437-03 

 

 

10.2 Heilung von Bekanntmachungsmängeln beim Ortsrecht 
 

VO/2025/0331 

 

 

10.3 Festlegung des Wahltags für die Beigeordnetenwahl 
 

VO/2025/0338 

 

 

10.4 Neubau der Ostseeschule auf der Fläche Wendorf Süd (Variante 3) 
 

VO/2025/0349 

 

 

10.5 Betriebsleitung des Entsorgungs- und Verkehrsbetriebs 
 

VO/2025/0363 

 

 

10.6 Annahme von Zuwendungen (Spenden) an die Hansestadt Wismar 
 

VO/2025/0372 

 

 

11 Anträge der Fraktionen/Bürgerschaftsmitglieder 
 
 

 
 

11.1 Digitaler Gewerbesteuerbescheid 
Fraktion Bürger für Wismar 

VOP/2025/0348 

 

 

11.2 Fußgängerbrücke Kagenmarkt 
Fraktion Bürger für Wismar 

VOP/2025/0366 
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TOP Betreff 
11.3 Beflaggung vor öffentlichen Gebäuden der Hansestadt Wismar 

Fraktion Bürger für Wismar 

VOP/2025/0368 

 

 

11.4 Durchführung eines Jugendaustausches 
SPD-Fraktion 

VOP/2025/0369 

 

 

11.5 Geschäftsordnung der Bürgerschaft der Hansestadt Wismar 
Interfraktionell; Kathleen Klein; Torsten Born 

VOP/2025/0373 

 

 

11.6 BEREITSTELLUNG FINANZIELLER MITTEL  
FÜR DAS STADTJUBILÄUM 800-Jahr-Feier 2029 IN DER HANSESTADT 
WISMAR 
CDU-Fraktion 

VOP/2025/0374 

 

 

11.7 KOORDINIERUNG DER LICHTSIGNALANLAGEN Schweriner Strasse - 
Dreveswäldchen-Klußer Damm - Bürgermeister-Haupt-Strasse 
CDU-Fraktion 

VOP/2025/0375 

 

 

11.8 Assistenzhundfreundliches Wismar 
CDU-Fraktion 

VOP/2025/0380 

 

 

11.9 Beschluss über eine freiwillige Verpflichtung zur geschlechtsparitätischen Besetzung 
von Aufsichtsräten durch die Bürgerschaft der Hansestadt Wismar 
CDU-Fraktion 

VOP/2025/0381 

 

 

11.10 Bewässerungspatenschaft für Bäume im öffentlichen Raum 
Fraktion Bündnis 90 / Die Grünen 

VOP/2025/0382 

 

 

11.11 Keine Kanonenschüssen an der Hafenspitze während der Brutzeit 
Fraktion Bündnis 90 / Die Grünen; Fraktion Die Linke 

VOP/2025/0383 

 

 

11.12 Schaffung überdachter Sitzmöglichkeiten im Stadtgebiet Wismar 
SPD-Fraktion; Fraktion Bündnis 90 / Die Grünen; Fraktion Die Linke 

VOP/2025/0384 

 

 

11.13 Ergänzung zum Beschluss zur Novellierung Sondernutzungssatzung und der 
Gestaltungsrichtlinie für die Nutzung des öffentlichen Raums (VOP/2025/0344) 
Fraktion Liberale Liste - FDP; CDU-Fraktion; Fraktion Bürger für Wismar 

VOP/2025/0386 

 

 

11.14 Einheitliches Becherpfandsystem bei Großveranstaltungen in Wismar 
Fraktion Liberale Liste - FDP 

VOP/2025/0387 

 

 



 

Sitzung der Bürgerschaft der Hansestadt Wismar vom 26.06.2025 
5/26 

TOP Betreff 
11.15 Einbindung des Behindertenbeauftragten in die Planungen von Großveranstaltungen der 

Hansestadt Wismar 
Kathleen Klein; Interfraktionell 

VOP/2025/0390 

 

 

11.16 WismAR History – Digitale History-Landing-Pages mit Augmented Reality 
CDU-Fraktion 

VOP/2025/0392 

 

 

11.17 Verbesserung des Verkehrsflusses auf den Hauptverkehrsachsen Schweriner Straße und 
Dr.-Leber-Straße 
CDU-Fraktion 

VOP/2025/0393 

 

 

12 Anfragen der Fraktionen/Bürgerschaftsmitglieder 
 
 

 
 

12.1 Arbeitstreffen auf Initiative des Stadt- und Kreisjugendrings 
Fraktion Liberale Liste - FDP 

BAP/2025/0385 

 

 

12.2 Defibrillatoren in Wismars Sportstätten sowie Kultur- und Veranstaltungsstätten 
Fraktion Liberale Liste - FDP 

BAP/2025/0388 

 

 

 
Nichtöffentlicher Teil 
 
TOP Betreff 
13 Vorlagen, Anträge und Anfragen in nicht öffentlicher Sitzung 

 
 

 
 

 
Öffentlicher Teil 
 
TOP Betreff 
14 Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse 

 
 

 
 

15 Schließen der Sitzung 
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Protokoll 

Öffentlicher Teil 
 
 
Zu 1.  Einwohnerfragestunde 
 
 
 

Die Präsidentin fragt nach, ob es Fragen, Vorschläge oder Anregungen an die Mitglieder der 
Bürgerschaft, den Bürgermeister oder dessen Stellvertreter gibt. 
 
Das ist der Fall. 
 
Die Präsidentin teilt mit, dass  Herr Gribnitz vom Schützenverein Wismar zur Vorlage 
VOP/2025/0383 etwas mitteilen möchte. 
 
Wortmeldung: Herr Krumpen 
 
Es erfolgt die Abstimmung zum Rederecht für Herrn Gribnitz. 
- beschlossen 
Ja-Stimmen:  25 
Nein-Stimmen:   4 
Enthaltungen:    0 
 
Herr Gribnitz äußert sich zu dem YouTube-Video, das mit dem Antrag verlinkt ist. 
 
Die Präsidentin teilt mit, dass dieses Thema unter TOP 11.11 (VOP/2025/0383) seitens der 
Bürgerschaft diskutiert wird. 
 
 
 

 
 

 
 

 
 
Zu 2.  Eröffnung der Sitzung 
 
 
 

Die Präsidentin weist alle Anwesenden darauf hin, dass Film- und Tonaufnahmen während 
der Bürgerschaftssitzung nicht erlaubt sind. 
 
Es liegt ein Antrag von Wismar TV für die Anfertigung von Film- und Tonaufnahmen 
während der Bürgerschaftssitzung vor. 
 
Abstimmungsergebnis: 
- angenommen 
Ja-Stimmen:  27 
Nein-Stimmen:   1 
Enthaltungen:    1 
 
Die Präsidentin eröffnet die Sitzung. 
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Zu 3.  Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
 
 
 

 
Die Präsidentin stellt die ordnungsgemäße Ladung fest. 
 
 

 
 

 
 

 
 
Zu 4.  Anwesenheit und Beschlussfähigkeit 
 
 
 

 
Die Präsidentin stellt die Beschlussfähigkeit fest. 
 
Entschuldigt für die heutige Sitzung sind René Fuhrwerk, Andreas Behm und Frank Junge. 
 
Jens-Holger Schneider wird gar nicht oder später an der Sitzung teilnehmen. 
 
 

 
 

 
 

 
 
Zu 5.  Personelle Veränderungen in den Ausschüssen 
 
 
 

Es gibt folgende Veränderungen bei den Fraktionen: 

 
SPD-Fraktion 
Eigenbetriebsausschuss 
Frau Gabriele Neumann scheidet aus. 
Herr Micha Glockemann wird Mitglied. 
 
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
Eigenbetriebsausschuss 
Herr Andreas Treydte wird weiterer Stellvertreter. 
 
 
 

 
 

 
 

 
 
Zu 6.  Änderungsanträge zur Tagesordnung 
 
 
 

Es liegen keine Änderungsanträge zur Tagesordnung vor. 
 
Es erfolgt die Abstimmung über die Tagesordnung. 
- beschlossen 
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Zu 7.  Protokoll über die vorhergehende Sitzung der Bürgerschaft vom 22.05.2025 
 
 
 

Die Präsidentin fragt nach, ob es Hinweise oder Änderungswünsche gibt. 
 
Das ist nicht der Fall. 
 
Es erfolgt die Abstimmung über das Protokoll. 
- bestätigt 
 
 
 

 
 

 
 

 
 
Zu 8.  Mitteilungen der Präsidentin 
 
 
 

Die Präsidentin informiert über folgende Themen: 
1. Eröffnung Messse „Lernen und Arbeiten in Nordwestmecklenburg“, 
2. Begrüßung MS Hamburg, 
3. Eröffnung Hafenfest am 13. Juni 2025, 
4. Spendenübergabe im Rahmen der Agerholm Stiftung, 
5. Überarbeitung der Fraktionsrichtlinie. 
 
 

 
 

 
 

 
 
Zu 9.  Mitteilungen des Bürgermeisters 
 
 
 

Der Bürgermeister informiert über folgende Themen: 
1. Besuch in Partnerstadt Tschornomorsk, 
2. Konferenz der ukrainischen Partnerstädte in Kyjiw , 
3. 45. Internationaler Hansetag in Visby, 
4. Ersatzneubau der Hochbrücke, 
5. Stadtverwaltung zum fünften Mal „TOP-Ausbildungsbetrieb“, 
6. geplante Gründung einer Innovationsagentur, 
7. Sitzung des Wärmebeirats am 16.07.25 und  öffentliches Forum zur Wärmeplanung am 
29.07.25, 
9. aktuelle und künftige Veranstaltungen. 
 
 
Herr Krumpen, Fraktion Die Linke, hat folgende Fragen: 
1) Er bittet um Informationen zum Stand der Verhandlungen Stichwort Kreismusikschule. 
2) Er bittet um Informationen zum Stichwort Jugendsozialarbeit. Zusammenarbeit mit dem 
Landkreis und wann die Träger der Schulsozialarbeit im Bereich der Hansestadt Wismar 
darüber informiert werden. Da gibt es Kündigungsfristen und nach seinem Kenntnisstand ist 
der 30.06. der Stichtag.  
3) Bitte über die Verhandlungen mit dem Landkreis zum Thema zusätzlicher Busverkehr die 
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Bürgerschaft zu informieren. 
4) Thema Hochbrücke. Wann beginnt die Frist der öff. Auslegung des B-Planes? 
5) Es gibt eine AG Radverkehr in der Stadt Wismar, die jährlich eine Befragung, die einige 
wenige Stunden dauert, durchführt. Da gab es immer einen Erkenntnisgewinn für die Beteilig-
ten, auch für die Verwaltung. In diesem Jahr soll die AG Radverkehr ausfallen obwohl durch-
aus Bedarf ist. Vielleicht gibt es dazu auch eine Antwort. 
 
zu1) Herr Beyer teilt mit, dass das Thema Kreismusikschule, auf dem nächsten Quartalsge-
spräch mit dem Landkreis besprochen wird.  
zu 2) Die Einladung zur nächsten Hauptausschussitzung ist gestern rausgegangen. Aus der TO 
dürfte alles weitere vorgehen. Die Träger sind insoweit informiert, dass sie wissen, dass wir in 
den Verhandlungen sind und auch beabsichtigen diese erfolgreich abzuschließen. Nachdem 
der Beschluss im Hauptausschuss gefasst wurde, erhält die Bürgerschaft auch eine Mitteilung. 
zu 3) Zur Thematik ÖPNV wird am Montag ein Gespräch stattfinden. 
zu 4) Zum B-Plan im Zusammenhang mit der Hochbrücke kann Herr Beyer nicht ausführen. 
Es muss erstmal das Planfeststellungsverfahren eröffnet werden. Wenn es neue Informationen 
geben sollte, werden diese schriftlich nachgereicht. 
 
Zu 5) Die Frage zur AG Radverkehr wird schriftlich beantwortet. 
 
 
 
 

 
 

 
 

 
 
Zu 10.  Vorlagen des Bürgermeisters 
 
 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
Zu 10.1.  Anpassung des jährlichen Mietzinses und gleichzeitige Erhöhung der jährlichen 
Förderung der Technisches Landesmuseum Mecklenburg-Vorpommern gemeinnützige Be-
triebsgesellschaft mbH, Wismar 
ungeändert beschlossen 
VO/2017/2437-03 
 

Begründung: Herr Beyer 
 
 

 

Beschluss: 
Die Bürgerschaft der Hansestadt Wismar beschließt, 

1. den jährlich zu zahlenden Kaltmietzins für das Objekt „phanTECHNIKUM“ - Zum 
Festplatz 3 von derzeit 257.040,00 € jährlich ab dem 01.01.2026 um 99.792,00 € auf 
356.832,00 € jährlich anzupassen, 

2. die Förderung der Technisches Landesmuseum Mecklenburg-Vorpommern 
gemeinnützige Betriebsgesellschaft mbH von 500.000,00 € jährlich um 100.000,00 € 
auf einen jährlichen Betrag von 600.000,00 € anzuheben. 

 
 

Abstimmungsergebnis: 
- beschlossen 
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Zu 10.2.  Heilung von Bekanntmachungsmängeln beim Ortsrecht 
ungeändert beschlossen 
VO/2025/0331 
 

Begründung: Herr Beyer 
 
 

 

Beschluss: 
 
1. Die Bürgerschaft beschließt die als Anlage 1 beigefügte Satzung der Hansestadt Wismar 
über die Erhebung der Hundesteuer (Hundesteuersatzung). 
 
2. Die Bürgerschaft beschließt die als Anlage 2 beigefügte Satzung der Hansestadt Wismar  
 über die Erhebung einer allgemeinen Vergnügungssteuer (Allgemeine Vergnügungssteuer-
satzung). 
 
3. Die Bürgerschaft beschließt die als Anlage 3 beigefügte Satzung der Hansestadt Wismar 
über die Erhebung einer Vergnügungssteuer auf den Aufwand für die Nutzung von Spiel- und 
Unterhaltungsgeräten (Spielvergnügungssteuersatzung). 
 
4. Die Bürgerschaft beschließt die als Anlage 4 beigefügte 1. Änderungssatzung zur Satzung 
der Hansestadt Wismar über die Erhebung einer Vergnügungssteuer auf den Aufwand für die 
Nutzung von Spiel- und Unterhaltungsgeräten (Spielvergnügungssteuersatzung).  
 
5. Die Bürgerschaft beschließt die als Anlage 5 beigefügte Archivsatzung der Hansestadt 
Wismar. 
 
6. Die Bürgerschaft beschließt die als Anlage 6 beigefügte 1. Änderungssatzung zur Ar-
chivsatzung der Hansestadt Wismar. 
 
7. Die Bürgerschaft beschließt die als Anlage 7 beigefügte Hausnummernsatzung der Hanse-
stadt Wismar. 
 
8. Die Bürgerschaft beschließt die als Anlage 8 beigefügte Satzung der Hansestadt Wismar 
über die Herstellung notwendiger Stellplätze für Kraftfahrzeuge und über die Erhebung von 
Ablösebeträgen für notwendige Stellplätze (Stellplatzsatzung).  
 
9. Die Bürgerschaft beschließt die als Anlage 9 beigefügte Satzung der Hansestadt Wismar 
über die Erhebung von Beiträgen für den Bau von Straßen, Wegen und Plätzen (Straßenbau-
beitragssatzung – SBS).  
 
10. Die Bürgerschaft beschließt die als Anlage 10 beigefügte 1. Änderungssatzung zur Sat-
zung der Hansestadt Wismar über die Erhebung von Beiträgen für den Bau von Straßen, We-
gen und Plätzen (Straßenbaubeitragssatzung – SBS). 
 
11. Die Bürgerschaft beschließt die als Anlage 11 beigefügte Satzung der Hansestadt Wismar 
über die Erhebung von Erschließungsbeiträgen (Erschließungsbeitragssatzung - EBS). 
 
12. Die Bürgerschaft beschließt die als Anlage 12 beigefügte Sanierungssatzung „Altstadt 
Wismar“.  
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13. Die Bürgerschaft beschließt die als Anlage 13 beigefügte Sanierungssatzung „Altstadt 
Wismar-Erweiterungsgebiet“.  
 
14. Die Bürgerschaft beschließt die als Anlage 14 beigefügte 1. Satzung über die teilweise 
Aufhebung der Sanierungssatzung „Altstadt Wismar“ (Teilgebiet 1). 
 
15. Die Bürgerschaft beschließt die als Anlage 15 beigefügte 2. Satzung über die teilweise 
Aufhebung der Sanierungssatzung „Altstadt Wismar“ (Teilgebiet 2).   
 
16. Die Bürgerschaft beschließt die als Anlage 16 beigefügte 3. Satzung über die teilweise 
Aufhebung der Sanierungssatzung „Altstadt Wismar“ (Teilgebiet 3). 
 
17. Die Bürgerschaft beschließt die als Anlage 17 beigefügte Satzung der Hansestadt Wismar 
über die Erhaltung für das Gebiet der Altstadt Wismar (Erhaltungssatzung Altstadt Wismar). 
 
18. Die Bürgerschaft beschließt die als Anlage 18 beigefügte Satzung der Hansestadt Wismar 
über die Erhaltung für das Gebiet Wendorf - Platz des Friedens (Erhaltungssatzung Wendorf – 
Platz des Friedens). 
 
19. Die Bürgerschaft beschließt die als Anlage 19 beigefügte Satzung der Hansestadt Wismar 
über die Erhaltung für das Gebiet Burgwall/An der Koggenoor/Am Salzhaff/Lübsche Straße 
(Erhaltungssatzung Burgwall – An der Koggenoor – Am Salzhaff – Lübsche Straße). 
 
20. Die Bürgerschaft beschließt die als Anlage 20 beigefügte Satzung der Hansestadt Wismar 
über die Erhaltung für das Gebiet Philipp-Müller-Straße – Weidendamm – Lübsche Straße 
(Erhaltungssatzung Philipp-Müller-Straße – Weidendamm – Lübsche Straße). 
 
21. Die Bürgerschaft beschließt die als Anlage 21 beigefügte Satzung der Hansestadt Wismar 
über die Erhaltung für das Gebiet Am Köppernitztal, westlicher Abschnitt Bürgermeister-
Haupt-Straße (Erhaltungssatzung Am Köppernitztal – westlicher Abschnitt Bürgermeister-
Haupt-Straße). 
 
22. Die Bürgerschaft beschließt die als Anlage 22 beigefügte Satzung der Hansestadt Wismar 
über die Erhaltung für das Gebiet: Rostocker Straße zwischen Philosophenweg und Kastani-
enallee (Erhaltungssatzung Rostocker Straße zwischen Philosophenweg und Kastanienallee). 
 
23. Die Bürgerschaft beschließt die als Anlage 23 beigefügte Satzung der Hansestadt Wismar 
über die Erhaltung für das Gebiet Am Torney - Kleine Arbeit - Poeler Straße (Erhaltungssat-
zung Am Torney – Kleine Arbeit - Poeler Straße). 
 
24. Die Bürgerschaft beschließt die als Anlage 24 beigefügte Satzung der Hansestadt Wismar 
über die Erhaltung des aus folgenden Bereichen gebildeten Gebietes: 
- Lübsche Straße/Am Lembkenhof 
- Lübsche Straße/Ulmenstraße 
- Schweriner Straße/Dr.-Leber-Straße 
- Dr.-Leber-Straße/Turnerweg/Goethestraße/Dahlberg/Am Turnplatz/Vogelsang/Dr.-Unruh-
Straße/Werkstraße/Kanalstraße. 
 
25. Die Bürgerschaft beschließt die als Anlage 25 beigefügte Satzung der Hansestadt Wismar 
über die Erhaltung für das Gebiet Klußer Damm - Lenensruher Weg – Arndtstraße (Erhal-
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tungssatzung Klußer Damm – Lenensruher Weg - Arndtstraße). 
 
26. Die Bürgerschaft beschließt die als Anlage 26 beigefügte Gebührensatzung für die 
Straßenreinigung in der Hansestadt Wismar. 
 
27. Die Bürgerschaft beschließt die als Anlage 27 beigefügte Gebührensatzung für die Abfall-
entsorgung in der Hansestadt Wismar (Abfallgebührensatzung). 
 
 

Abstimmung en bloc: 
- beschlossen 
Ja-Stimmen: 26 
Nein-Stimmen:   0 
Enthaltungen:   3 
 
 
 

 
 
Zu 10.3.  Festlegung des Wahltags für die Beigeordnetenwahl 
ungeändert beschlossen 
VO/2025/0338 
 

Begründung: Herr Beyer 
 
Wortmeldungen: Frau Schmidt-Blaahs, Herr Beyer, Herr Krumpen, Herr Beyer 
 
 

 

Beschluss: 
Die Bürgerschaft beschließt, den Tag der Beigeordnetenwahl (1. Stellvertretung des 
Bürgermeisters) auf den 27.11.2025 festzulegen. Die Wahl soll im Rahmen einer Sitzung der 
Bürgerschaft an diesem Tag durchgeführt werden. 
 

Abstimmungsergebnis: 
- beschlossen 
 
 
 

 
 
Zu 10.4.  Neubau der Ostseeschule auf der Fläche Wendorf Süd (Variante 3) 
ungeändert beschlossen 
VO/2025/0349 
 

Begründung: Herr Beyer 
 
Wortmeldungen: Herr Keßler, Herr Ballentin, Frau Schmidt-Blaahs, Herr Beyer, Herr Tom 
Brüggert, Herr Rakow, Herr Krumpen, Herr Domke, Herr Rakow 
 
 

 

Beschluss: 

Die Bürgerschaft beschließt, dass der Neubau der Ostseeschule inkl. einer Sporthalle 
grundsätzlich auf einem Grundstück am Standort Wendorf Süd erfolgt (sh. Anlage Lageplan). 
 

Abstimmungsergebnis: 
- beschlossen 
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Zu 10.5.  Betriebsleitung des Entsorgungs- und Verkehrsbetriebs 
ungeändert beschlossen 
VO/2025/0363 
 

Begründung: Herr Berkhahn 
 
Wortmeldungen: Herr Krumpen, Herr Berkhahn 
 
 

 

Beschluss: 
Die Bürgerschaft beschließt: 

1. Frau Stephanie Buntrock mit Wirkung vom 01.07.2025 zur Betriebsleiterin des 
Entsorgungs- und Verkehrsbetriebes zu bestellen. Die Bestellung erfolgt für die Dauer von 
einem Jahr und endet am 30.06.2026. 
2. In der Folge wird die Bestellung von Frau Buntrock als stellvertretende Betriebsleiterin des 
Entsorgungs- und Verkehrsbetriebes mit Ablauf des 30.06.2025 zurückgenommen. 
 
 

Abstimmungsergebnis: 
- beschlossen 
 
 
 

 
 
Zu 10.6.  Annahme von Zuwendungen (Spenden) an die Hansestadt Wismar 
ungeändert beschlossen 
VO/2025/0372 
 
 

 

Beschluss: 
Die Bürgerschaft der Hansestadt Wismar stimmt der Annahme der in der Anlage 
dargestellten, vom 01.05.-31.05.2025 eingegangenen Zuwendungen (Spenden), in Höhe von 
10.000,- €, zur Verwendung entsprechend dem angegebenen Zuwendungszweck zu. 
 
 

Abstimmungsergebnis: 
- beschlossen 
 
 
 

 
 
Zu 11.  Anträge der Fraktionen/Bürgerschaftsmitglieder 
 
 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
Zu 11.1.  Digitaler Gewerbesteuerbescheid 
geändert beschlossen 
VOP/2025/0348 
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Herr Tom Brüggert, als Einreicher, modifiziert seinen Antrag wie folgt: 
 
Der Bürgermeister wird beauftragt, zu prüfen, ob und unter welchen Bedingungen ein digita-
ler Gewerbesteuerbescheid für die Hansestadt Wismar eingeführt werden kann. Die Prüfung 
soll insbesondere die Auswirkungen auf die Kosten und Einsparungen für den städtischen 
Haushalt sowie die zeitliche Umsetzungsperspektive berücksichtigen. 
 
Die Verwaltung wird gebeten, den Finanzausschuss regelmäßig über neue Entwicklungen und 
den Stand der Umsetzung zu informieren. 
 
Wortmeldungen: Herr Domke, Frau Bansemer, Herr Beyer, Herr Krumpen, Herr Gundlack 
 
 

 

Beschluss: 
Der Bürgermeister wird beauftragt, zu prüfen, ob und unter welchen Bedingungen ein digita-
ler Gewerbesteuerbescheid für die Hansestadt Wismar eingeführt werden kann. Die Prüfung 
soll insbesondere die Auswirkungen auf die Kosten und Einsparungen für den städtischen 
Haushalt sowie die zeitliche Umsetzungsperspektive berücksichtigen. 

Die Verwaltung wird gebeten, den Finanzausschuss regelmäßig über neue Entwicklungen und 
den Stand der Umsetzung zu informieren. 

 

Abstimmungsergebnis: 
- beschlossen 
 
 

Die Sitzung wird um 18:41 Uhr unterbrochen. 
 

Die Sitzung wird um 18:56 Uhr weitergeführt. 
 

 
 
 

 
 
Zu 11.2.  Fußgängerbrücke Kagenmarkt 
verwiesen 
VOP/2025/0366 
 

Begründung: Herr Toni Brüggert 
 
Herr Gundlack, SPD-Fraktion, beantragt die Verweisung in den Bau- und Sanierungsaus-
schuss. 
 
Wortmeldungen: Herr Berkhahn, Herr Krumpen, Herr Domke 
 
 

 

Beschluss: 
Die Bürgerschaft beauftragt den Bürgermeister, 

1. das Problem der gesperrten Fußgängerbrücke im Stadtteil Kagenmarkt umfassend zu 
prüfen und dabei insbesondere die Bedeutung der Brücke als wichtige Verbindung für 
Fußgänger, Radfahrer und insbesondere Schulkinder zu berücksichtigen; 

2. Varianten für eine Wiederherstellung der Wegeverbindung zwischen der Sporthalle und der 
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Poeler Straße zu erarbeiten und der Bürgerschaft zur Entscheidung vorzulegen. Zu prüfen sind 
insbesondere: 

• Möglichkeiten einer wirtschaftlichen Instandsetzung oder Ertüchtigung der bestehenden 
Brücke, 

• alternative, kostengünstigere Bauweisen (z. B. Steg, Fertigteilkonstruktionen, modulare 
Lösungen), 

• die Möglichkeit einer alternativen Wegeführung, ggf. auch über Gewässer oder vorhandene 
Infrastrukturen, um die sichere Querung für alle Nutzergruppen zu gewährleisten; 

3. die Kosten und Vor- und Nachteile der verschiedenen Varianten darzustellen, insbesondere 
im Hinblick auf Sicherheit, Barrierefreiheit, Wirtschaftlichkeit, Umsetzbarkeit und 
Auswirkungen auf den Schulweg; 

4. mit den betroffenen Anwohnern sowie den Nutzern des Weges das Gespräch zu suchen und 
deren Anregungen in die Prüfung einzubeziehen; 

5. der Bürgerschaft bis spätestens Ende des 3. Quartals einen Bericht mit 
Handlungsempfehlungen vorzulegen. 
 
 

Es erfolgt die Abstimmung über die Verweisung in den Bau- und Sanierungsausschuss. 
- beschlossen 
 
 
 

 
 
Zu 11.3.  Beflaggung vor öffentlichen Gebäuden der Hansestadt Wismar 
abgelehnt 
VOP/2025/0368 
 

Herr Tom Brüggert begründet und modifiziert seinen Antrag wie folgt: 
 
Der Bürgermeister wird beauftragt, 
 
1. sich bei der Landesregierung dafür einzusetzen, dass die Landesverordnung über die 
Beflaggung öffentlicher Gebäude dahingehend geändert wird, dass eine dauerhafte, 
anlassunabhängige hoheitliche Beflaggung öffentlicher Gebäude der Hansestadt Wismar mit 
den Flaggen des Landes Mecklenburg-Vorpommern, der Bundesrepublik Deutschland sowie 
der Europäischen Union ermöglicht wird; 
 
2. im Falle einer entsprechenden Änderung der Landesverordnung bzw. der Möglichkeit einer 
anlasslosen hoheitlichen Beflaggung die ganzjährige Beflaggung aller öffentlichen Gebäude 
der Hansestadt Wismar mit den genannten Flaggen anzuordnen; 
 
3. eine Prüfung zu veranlassen, 
- welche öffentlichen Gebäude der Hansestadt Wismar im öffentlichen Interesse unterhalten 
werden und dem Gemeingebrauch gewidmet sind, 
- ob diese Gebäude baulich/räumlich für das Anbringen von Beflaggungselementen geeignet 
sind, 
- welche Kosten im Falle der Geeignetheit für die bauliche Herrichtung und die Beflaggung 
entstehen würden, 
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- welche weiteren Kosten und Ressourcen (insbesondere zusätzlicher Personalaufwand) mit 
einer erweiterten Beflaggung verbunden wäre, 
- das Ergebnis dieser Prüfung der Bürgerschaft vorzulegen und einen Vorschlag zur Einstel-
lung der erforderlichen Mittel in einen der nächsten Doppelhaushalte zu unterbreiten. 
 
4. sicherzustellen, dass bis spätestens zum Jahr 2030 an allen öffentlichen Gebäuden der 
Hansestadt Wismar, die nach der Prüfung nach Punkt 3 für eine Beflaggung geeignet sind, die 
baulichen Voraussetzungen für eine ordnungsgemäße Beflaggung geschaffen werden, sofern 
die Bürgerschaft die hierfür erforderlichen Mittel bereitstellt. 
 
Wortmeldungen: Herr Krumpen, Frau Tamm, Herr Gundlack 
 
Herr Domke, Fraktion Liberale Liste – FDP, beantragt die ziffernweise Abstimmung. 
 
Wortmeldung: Herr Beyer 
 
Herr Tom Brüggert modifiziert seinen Antrag wie folgt: 
Die Präsidentin der Bürgerschaft wird beauftragt. 
 
Wortmeldungen: Herr Krumpen, Herr Toni Brüggert, Herr Tewes, Herr Gundlack 
 
 
 

 

Beschluss: 
Die Präsidentin der Bürgerschaft wird beauftragt, 
 
1. sich bei der Landesregierung dafür einzusetzen, dass die Landesverordnung über die 
Beflaggung öffentlicher Gebäude dahingehend geändert wird, dass eine dauerhafte, 
anlassunabhängige hoheitliche Beflaggung öffentlicher Gebäude der Hansestadt Wismar mit 
den Flaggen des Landes Mecklenburg-Vorpommern, der Bundesrepublik Deutschland sowie 
der Europäischen Union ermöglicht wird; 
 
2. im Falle einer entsprechenden Änderung der Landesverordnung bzw. der Möglichkeit einer 
anlasslosen hoheitlichen Beflaggung die ganzjährige Beflaggung aller öffentlichen Gebäude 
der Hansestadt Wismar mit den genannten Flaggen anzuordnen; 
 
3. eine Prüfung zu veranlassen, 
- welche öffentlichen Gebäude der Hansestadt Wismar im öffentlichen Interesse unterhalten 
werden und dem Gemeingebrauch gewidmet sind, 
- ob diese Gebäude baulich/räumlich für das Anbringen von Beflaggungselementen geeignet 
sind, 
- welche Kosten im Falle der Geeignetheit für die bauliche Herrichtung und die Beflaggung 
entstehen würden, 
- welche weiteren Kosten und Ressourcen (insbesondere zusätzlicher Personalaufwand) mit 
einer erweiterten Beflaggung verbunden wäre, 
- das Ergebnis dieser Prüfung der Bürgerschaft vorzulegen und einen Vorschlag zur Einstel-
lung der erforderlichen Mittel in einen der nächsten Doppelhaushalte zu unterbreiten. 
 

4. sicherzustellen, dass bis spätestens zum Jahr 2030 an allen öffentlichen Gebäuden der 
Hansestadt Wismar, die nach der Prüfung nach Punkt 3 für eine Beflaggung geeignet sind, die 
baulichen Voraussetzungen für eine ordnungsgemäße Beflaggung geschaffen werden, sofern 



 

Sitzung der Bürgerschaft der Hansestadt Wismar vom 26.06.2025 
17/26 

die Bürgerschaft die hierfür erforderlichen Mittel bereitstellt. 
 

Abstimmungsergebnis Ziffer 1: 
- abgelehnt 
 
Abstimmungsergebnis Ziffer 2: 
- abgelehnt 
Herr Tom Brüggert zieht seinen Antrag zurück, damit über die  er Punkte 3 und 4 nicht mehr 
abgestimmt werden muss. 
 
 
 

 
 
Zu 11.4.  Durchführung eines Jugendaustausches 
verwiesen 
VOP/2025/0369 
 

Herr Holst begründet seinen Antrag und modifiziert wie folgt: 
 
Die Präsidentin der Bürgerschaft wird gebeten im vierten Quartal einen Jugendaustausch zu 
organisieren. Hierzu sollen Jugendliche im Alter von 12-20 Jahren, insbesondere jedoch 
Mitglieder von Schülerräten und Klassensprecher eingeladen werden. Neben einer 
öffentlichen Einladung über die bekannten Kanäle der Hansestadt (z. B. PPush, Homepage, 
Instagram) wird zusätzlich darum gebeten, alle Schulen in der Hansestadt Wismar. 
Schulsozialarbeitende, Jugendclubs, sowie den AStA der Hochschule Wismar über die 
Veranstaltung zu informieren. Ferner ist der Landkreis Nordwestmecklenburg als wichtigster 
Träger der Jugendarbeit zum Jugendaustausch einzuladen. Zudem sollten neben den 
Fraktionen der Bürgerschaft auch der Bürgermeister und Mitarbeitende der Stadtverwaltung 
teilnehmen. Eine Beteiligung des Kinder- und Jugendparlaments an den Vorbereitungen ist 
wünschenswert.  

Mit der Auswertung des Jugendaustausches wird der Kulturausschuss beauftragt. Sollte der 
Ausschuss eine Weiterführung des Formates befürworten, wird die Präsidentin um eine 
Fortsetzung der Veranstaltung im nächsten Jahr gebeten. 

Der Bürgermeister wird beauftragt zu prüfen, inwieweit etwaige anfallende Kosten finanziert 
werden können. 

Herr Holst beantragt die Verweisung in den Ausschuss für Kultur, Sport, Jugend, Bildung und 
Soziales. 
 
Wortmeldung: Herr Krumpen 
 
 

 

Beschluss: 
 
Die Präsidentin der Bürgerschaft wird gebeten im vierten Quartal einen Jugendaustausch zu 
organisieren. Hierzu sollen Jugendliche im Alter von 12-20 Jahren, insbesondere jedoch 
Mitglieder von Schülerräten und Klassensprecher eingeladen werden. Neben einer 
öffentlichen Einladung über die bekannten Kanäle der Hansestadt (z. B. PPush, Homepage, 
Instagram) wird zusätzlich darum gebeten, alle Schulen in der Hansestadt Wismar. 
Schulsozialarbeitende, Jugendclubs, sowie den AStA der Hochschule Wismar über die 
Veranstaltung zu informieren. Ferner ist der Landkreis Nordwestmecklenburg als wichtigster 
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Träger der Jugendarbeit zum Jugendaustausch einzuladen. Zudem sollten neben den 
Fraktionen der Bürgerschaft auch der Bürgermeister und Mitarbeitende der Stadtverwaltung 
teilnehmen. Eine Beteiligung des Kinder- und Jugendparlaments an den Vorbereitungen ist 
wünschenswert.  

Mit der Auswertung des Jugendaustausches wird der Kulturausschuss beauftragt. Sollte der 
Ausschuss eine Weiterführung des Formates befürworten, wird die Präsidentin um eine 
Fortsetzung der Veranstaltung im nächsten Jahr gebeten. 

Der Bürgermeister wird beauftragt zu prüfen, inwieweit etwaige anfallende Kosten finanziert 
werden können.  
 

Es erfolgt die Abstimmung über die Verweisung in den Ausschuss für Kultur, Sport, 
Jugend, Bildung und Soziales. 
- beschlossen 
 
 
 

 
 
Zu 11.5.  Geschäftsordnung der Bürgerschaft der Hansestadt Wismar 
ungeändert beschlossen 
VOP/2025/0373 
 

Begründung: Frau Bartsch 
 

 

Beschluss: 
Die Bürgerschaft beschließt die als Anlage 1 beigefügte Neufassung der Geschäftsordnung der 
Bürgerschaft der Hansestadt Wismar. 

 

Abstimmungsergebnis: 
- beschlossen 
Ja-Stimmen: 26 
Nein-Stimmen:   0 
Enthaltungen:   3 
 
 
 

 
 
Zu 11.6.  BEREITSTELLUNG FINANZIELLER MITTEL  
FÜR DAS STADTJUBILÄUM 800-Jahr-Feier 2029 IN DER HANSESTADT WISMAR 
abgelehnt 
VOP/2025/0374 
 

Begründung: Herr Jantzen 
 
Wortmeldungen: Herr Beyer, Herr Krumpen, Herr Holst, Herr Jantzen, Herr Toni Brüggert, 
Herr Krumpen 
 
 

 

Beschluss: 

Die Bürgerschaft der Hansestadt Wismar beschließt: 

Der Bürgermeister wird beauftragt zu prüfen, inwieweit die Möglichkeit besteht schon jetzt 
finanzielle Mittel für die  
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Ausrichtung des Stadtjubiläums, der 800-Jahrfeier 2029 in Wismar bereitzustellen und 
Rücklagen zu schaffen. 

 

Abstimmungsergebnis: 
- abgelehnt 
 
 
 

 
 
Zu 11.7.  KOORDINIERUNG DER LICHTSIGNALANLAGEN Schweriner Strasse - 
Dreveswäldchen-Klußer Damm - Bürgermeister-Haupt-Strasse 
zurückgezogen 
VOP/2025/0375 
 

Der Antrag wurde vom Einreicher zurückgezogen. 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
Zu 11.8.  Assistenzhundfreundliches Wismar 
verwiesen 
VOP/2025/0380 
 

Begründung: Herr Jantzen 
 
Herr Toni Brüggert, Fraktion Bürger für Wismar, beantragt die Verweisung in den Verwal-
tungsausschuss. 
 
Herr Beyer, Frau Schmidt-Blaahs, Herr Krumpen, Herr Meister, Herr Tom Brüggert 
 
 

 

Beschluss: 

Im Interesse einer inklusiveren Gesellschaft bittet die CDU-Fraktion den Bürgermeister um 
Prüfung, der Möglichkeiten zur Erlangung des Status‘ einer "assistenzhundfreundlichen 
Stadt" für die Hansestadt Wismar.  
 

Es erfolgt die Abstimmung über die Verweisung in den Verwaltungsausschuss. 
- beschlossen 
 
 
 

 
 
Zu 11.9.  Beschluss über eine freiwillige Verpflichtung zur geschlechtsparitätischen Beset-
zung von Aufsichtsräten durch die Bürgerschaft der Hansestadt Wismar 
abgelehnt 
VOP/2025/0381 
 

Begründung: Herr Jantzen 
 
Wortmeldungen: Herr Beyer, Herr Krumpen, Herr Toni Brüggert, Frau Schmidt-Blaahs, Herr 
Jantzen, Herr Krumpen 
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Beschluss: 
Die Bürgerschaft der Hansestadt Wismar beschließt eine freiwillige Verpflichtung der 
geschlechtsparitätischen Besetzung von Aufsichtsräten gemäß für die Beteiligungen an 
privatrechtlichen Unternehmen und kommunalen Unternehmen der Hansestadt Wismar durch 
die Bürgerschaft der Hansestadt Wismar. 

Der „Leitfaden über Qualifikation, Rechte und Pflichten der Aufsichtsratsmitglieder in 
kommunalen Unternehmen und Einrichtungen“, herausgegeben vom Innenministerium MV 
soll in seiner Form bei der Benennung der Aufsichtsräte Anwendung finden, als Grundlage 
für die Vergabe der Mandate dienen. 
 

Abstimmungsergebnis: 
- abgelehnt 
 
 
 

 
 
Zu 11.10.  Bewässerungspatenschaft für Bäume im öffentlichen Raum 
verwiesen 
VOP/2025/0382 
 

Begründung: Frau Schmidt-Blaahs 
 
Wortmeldung: Herr Berkhahn 
 
Herr Toni Brüggert, Fraktion Bürger für Wismar, beantragt die Verweisung in den Eigenbe-
triebsausschuss. 
 
Wortmeldung: Herr Krumpen 
 
 

 

Beschluss: 
Die Bürgerschaft beauftragt die Verwaltung zu prüfen, ob und wie Bewässerungssäcke an 
Einwohner*innen der Hansestadt Wismar zur Verfügung gestellt werden können, um Bäume 
im öffentlichen Raum (wie Straßen und Plätze) zu bewässern. 
 

Es erfolgt die Abstimmung über die Verweisung in den Eigenbetriebsausschuss. 
- beschlossen 
 
 
 

 
 
Zu 11.11.  Keine Kanonenschüssen an der Hafenspitze während der Brutzeit 
abgelehnt 
VOP/2025/0383 
 

Frau Schmidt-Blaahs begründet ihren Antrag und beantragt die ziffernweise Abstimmung. 
 
Wortmeldungen: Herr Krumpen, Herr Berkhahn, Herr Tom Brüggert 
 
Herr Dr. Schröder, Fraktion Liberale Liste – FDP, beantragt die Verweisung in den Ausschuss 
für nachhaltige Entwicklung im Bereich Umwelt und Klimaschutz. 
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Wortmeldungen: Frau Schmidt-Blaahs, Herr Beyer, Herr Krumpen, Herr Berkhahn, Herr 
Beyer, Herr Jantzen 
 
Herr Domke, Fraktion Liberale Liste – FDP, beantragt „Schluss der Rednerliste“. 
 
Auf der Rednerliste stehen noch Herr Toni Brüggert und Herr Gundlack. 
 
Es erfolgt die Abstimmung auf „Schluss der Rednerliste“. 
- beschlossen 
 
Wortmeldungen: Herr Toni Brüggert, Herr Gundlack 
 
Es erfolgt die Abstimmung über die Verweisung in den Ausschuss für nachhaltige Ent-
wicklung im Bereich Umwelt und Klimaschutz. 
- abgelehnt 
 
 

 

Beschluss: 
1. Die Bürgerschaft beschließt das sofortige Einstellen der traditionellen Begrüßungs- und 
Verabschiedungsschüsse durch die Kanonen an der Hafenspitze während der Brutzeit der 
Möwen. 
2. Die Verwaltung wird beauftragt mögliche Alternativen zu prüfen und die Ergebnisse der 
Bürgerschaft bis zum 30.09.2025 zu berichten. 
 
 

Abstimmungsergebnis: 
- abgelehnt 
 
 
Herr Krumpen, Fraktion Die Linke, gibt eine persönliche Erklärung ab. Er weist zurück, dass 
er der Verwaltung unterstellt hätte, dass der letzte Abschnitt im Bericht der Verwaltung zum 
Fraktionsantrag von der Stadtverwaltung sei. Er hat in seinem Redebeitrag die Frage gestellt 
und den Bürgermeister gebeten, es ggf. richtig zu stellen, wenn der letzte Satz nicht von der 
Stadtverwaltung ist (VOP/2025/0383-01). 
 
 

Die Sitzung wird um 21:25 Uhr unterbrochen. 
 

Die Sitzung wird um 21:32 Uhr weitergeführt. 
 
 
 
 

 
 
Zu 11.12.  Schaffung überdachter Sitzmöglichkeiten im Stadtgebiet Wismar 
ungeändert beschlossen 
VOP/2025/0384 
 

Begründung: Herr Holst 
 
Wortmeldung: Herr Tom Brüggert 
 
 

 

Beschluss: 
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Der Bürgermeister wird beauftragt zu prüfen, welche Möglichkeiten bestehen, im öffentlichen 
Raum der Hansestadt Wismar überdachte Sitzmöglichkeiten zum Verweilen zu schaffen. 

Die Prüfung soll insbesondere folgende Aspekte umfassen: 
• Varianten überdachter Sitzmöglichkeiten, einschließlich grober Kostenabschätzungen 

• Bewertung geeigneter Standorte unter besonderer Berücksichtigung von:  
o  Aufenthaltsqualität 
o  Nutzerfrequenz  
o  Städtebaulicher Integration  
o  Barrierefreiheit  

• Einschätzung, inwieweit bereits vorhandene Sitzgelegenheiten nachträglich überdacht 
werden können (inkl. grober Kosteneinschätzung) 

• Einschätzung, inwieweit das Installieren von Sonnensegeln über Sitzgelegenheiten am 
Alten Hafen und Westhafen dauerhaft oder temporär während der touristischen 
Hauptsaison baurechtlich möglich ist (inkl. grober Kostenschätzung) 

• Einschätzung zu alternativen Finanzierungsmöglichkeiten, z. B.:  
o Förderprogramme des Bundes (z. B. Klimaanpassung im öffentliche Raum) 
o Förderprogramme des Landes Mecklenburg-Vorpommern 
o Förderprogramme der Europäischen Union 
o Sponsoring (z. B. durch Privatpersonen oder Firmen)  

Der Bürgermeister wird gebeten, der Bürgerschaft spätestens bis zum Ende des vierten 
Quartals 2025 einen Bericht über die Ergebnisse der Prüfung vorzulegen. 

 

Abstimmungsergebnis: 
- beschlossen 
 
 
 

 
 
Zu 11.13.  Ergänzung zum Beschluss zur Novellierung Sondernutzungssatzung und der 
Gestaltungsrichtlinie für die Nutzung des öffentlichen Raums (VOP/2025/0344) 
geändert beschlossen 
VOP/2025/0386 
 

Herr Domke begründet seinen Antrag und modifiziert diesen wie folgt. 
 
„Der zeitweilige Ausschuss soll sich aus neun Bürgerschaftsmitgliedern zusammensetzen.“ 
 
 

 

Beschluss: 
Die Bürgerschaft ergänzt den am 22.05.2025 unter VOP/2025/0344 gefassten Beschluss  zur 
Novellierung der Sondernutzungssatzung und der Gestaltungsrichtlinie für die Nutzung 
des öffentlichen Raums wie folgt: 

1. Der zeitweilige Ausschuss soll sich aus neun Bürgerschaftsmitgliedern 
zusammensetzen.  

2. Die Regelung unter 1. gilt für die stellvertretenden Mitglieder des zeitweiligen 
Ausschusses entsprechend. 
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3. Der zeitweilige Ausschuss "Sondernutzung und Gestaltung" 
tagt grundsätzlich öffentlich. 

4. Der Bürgermeister wird gebeten, für den zeitweiligen Ausschuss die fachliche und 
organisatorische Begleitung zu gewährleisten. 

 
 

Abstimmungsergebnis: 
- beschlossen 
 
 
 

 
 
Zu 11.14.  Einheitliches Becherpfandsystem bei Großveranstaltungen in Wismar 
verwiesen 
VOP/2025/0387 
 

Begründung: Herr Domke 
 
Wortmeldung: Herr Beyer 
 
Herr Domke, Fraktion Liberale Liste – FDP, beantragt die Verweisung in den Wirtschaftsaus-
schuss. 
 
Wortmeldungen: Herr Krumpen, Herr Holst 
 
 

 

Beschluss: 
Der Bürgermeister wird gebeten, dafür Sorge zu tragen, dass bei öffentlichen 
Großveranstaltungen in der Hansestadt Wismar ein einheitliches Becherpfandsystem oder gar 
kein Becherpfandsystem mehr umgesetzt wird. 

Das gilt sowohl für Veranstaltungen der Hansestadt Wismar selbst und Veranstaltungen 
dritter Anbieter. 
 

Es erfolgt die Abstimmung über die Verweisung in den Wirtschaftsausschuss. 
- beschlossen 
 
 
 

 
 
Zu 11.15.  Einbindung des Behindertenbeauftragten in die Planungen von Großveranstal-
tungen der Hansestadt Wismar 
geändert beschlossen 
VOP/2025/0390 
 

Die Präsidentin verliest den modifizierten Antrag vom Einreicher, der wie folgt lautet.  
 
Der Bürgermeister wird beauftragt, den Beauftragten für Menschen mit Behinderung der 
Hansestadt Wismar bei den Planungen von Großveranstaltungen frühzeitig einzubinden, um 
eine größtmögliche barrierefreie Teilhabe zu ermöglichen. 
 
Wortmeldungen: Frau Klein, Herr Beyer 
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Beschluss: 

Der Bürgermeister wird beauftragt, den Beauftragten für Menschen mit Behinderung der 
Hansestadt Wismar bei den Planungen von Großveranstaltungen frühzeitig einzubinden, um 
eine größtmögliche barrierefreie Teilhabe zu ermöglichen. 
 

Abstimmungsergebnis: 
- beschlossen 
 
 
 

 
 
Zu 11.16.  WismAR History – Digitale History-Landing-Pages mit Augmented Reality 
abgelehnt 
VOP/2025/0392 
 

Begründung: Herr Meister 
 
Herr Gundlack, SPD-Fraktion, beantragt die Verlängerung der Sitzung bis 22:30 Uhr. 
 
Es erfolgt die Abstimmung zur Verlängerung der Sitzung bis 22:30 Uhr. 
- beschlossen 
 
Wortmeldungen: Herr Beyer, Herr Krumpen, Herr Tom Brüggert 
 
Herr Jantzen, CDU-Fraktion, beantragt die Verweisung in den Wirtschaftsausschuss. 
 
Es erfolgt die Abstimmung über die Verweisung in den Wirtschaftsausschuss. 
- abgelehnt 
 
 

 

Beschluss: 
Die Bürgerschaft der Hansestadt Wismar beschließt: 

1. das Projekt „WismAR History“ ideell und organisatorisch zu unterstützen, 

2. die Stellung eines Fördermittelantrags bei LEADER / FLAG zur Umsetzung des 
Projekts, 

3. die Bereitstellung von bis zu 25.500�Euro aus dem städtischen Haushalt als 
Kofinanzierung und Eigenanteil einzuplanen und zu genehmigen, 

4. die Stadtverwaltung zu beauftragen, das Projekt im Rahmen ihrer Möglichkeiten 
fachlich zu begleiten und geeignete Schnittstellen zu lokalen Partnern sicherzustellen. 

 

Abstimmungsergebnis: 
- abgelehnt 
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Zu 11.17.  Verbesserung des Verkehrsflusses auf den Hauptverkehrsachsen Schweriner 
Straße und Dr.-Leber-Straße 
abgelehnt 
VOP/2025/0393 
 

Begründung: Herr Jantzen 
 
Wortmeldungen: Herr Berkhahn, Herr Krumpen 
 

 

Beschluss: 
Die Bürgerschaft beauftragt den Bürgermeister, sich gegenüber dem zuständigen 
Straßenbaulastträger und der Straßenverkehrsbehörde dafür einzusetzen, dass die 
Lichtsignalanlagen entlang der Landesstraße L 012 (Schweriner Straße und Dr.-Leber-Straße) 
hinsichtlich einer richtungsabhängigen Koordinierung überprüft und – soweit technisch 
möglich – angepasst werden. Ziel ist es, den Verkehrsfluss insbesondere in den 
Hauptverkehrszeiten zu verbessern. 
Dabei ist zu prüfen, 

1. inwieweit die Ampelanlagen in der Schweriner Straße und Dr.-Leber-Straße bereits 
koordiniert sind, 
2. ob eine Optimierung möglich ist – insbesondere mit Blick auf die Fahrtrichtung 
stadteinwärts am Vormittag und stadtauswärts am Nachmittag – und 
3. ob auch die neu errichteten Lichtsignalanlagen, etwa im Bereich der Ausfahrt 
Dreweswäldchen, in eine solche Koordination eingebunden sind. 

 

 

Abstimmungsergebnis: 
- abgelehnt 
 
 
 

 
 
Zu 12.  Anfragen der Fraktionen/Bürgerschaftsmitglieder 
 
 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
Zu 12.1.  Arbeitstreffen auf Initiative des Stadt- und Kreisjugendrings 
zur Kenntnis genommen 
BAP/2025/0385 
 

Die Anfrage wird schriftlich beantwortet. 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
Zu 12.2.  Defibrillatoren in Wismars Sportstätten sowie Kultur- und Veranstaltungsstätten 
zur Kenntnis genommen 
BAP/2025/0388 
 

Die Anfrage wird schriftlich beantwortet. 



 

Sitzung der Bürgerschaft der Hansestadt Wismar vom 26.06.2025 
26/26 

 
 

 
 

 
 

 
 
 

Öffentlicher Teil 
 
 
Zu 14.  Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse 
 
 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
Zu 15.  Schließen der Sitzung 
 
 
 

 
Die Präsidentin schließt die Sitzung um 22:09 Uhr. 
 
 
 
 

 
 

 
 
 

 
 
 
 
Vorsitz:  Beisitzer/in: Protokollführung: 

Sylvia Bartsch  Diane Hamann 
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